
 

 

 

 

 

 
Die Sonne lacht in alter Stärke, weitet sich im neuen Tag.  

Es vollendet der Sommer seine Werke in allem, was reifen und was werden mag.  

(Monika Minder)  

Liebe Mitglieder und Freunde der Nachbarschaftshilfe, 

der unverwechselbare, bayerische weiß-blaue Himmel leuchtet im Moment jeden Tag pracht-
voll über mir, der See glitzert im Sonnenschein und ich genieße – wie Sie hoffentlich auch – 
den wunderschönen Sommer in Weßling. Die langen Tage schenken Kraft und ermöglichen 
uns allen mehr Betriebsamkeit – so ist es nicht verwunderlich, dass auch in meinen vier Wän-
den im Moment wahrhaftig viel los ist.  
  
Jeden Dienstag erfüllt beispielsweise zartes Kinderlachen meine Räume, wenn sich die neu 
ins Leben gerufene Krabbelgruppe hier im Kinderzimmer trifft. An anderen Tagen ertönen 
kräftigere Stimmen – wenn der Männergesangsverein und „Singen macht Spaß“ fröhliche Lie-
der erklingen lassen. Und Sie werden es nicht glauben: Vor nicht allzu langer Zeit wurde 
meine Eingangstür einmal bereits um sechs Uhr aufgeschlossen! Was habe ich mich erschro-
cken! Dann war ich aber gleich beruhigt, weil es sich um mir gut bekannte Stimmen handelte 
und kurz darauf wunderbarer Kaffeeduft aus der Küche entwich: Es waren die Organisatoren 
des Frühjahrsausfluges nach Regensburg, die noch letzte Vorbereitungen trafen. Die Fahrt 
war übrigens ein voller Erfolg, wie mir berichtet wurde.   
  
Etwas wehmütig und gleichzeitig fröhlich stimmte mich, dass ich wohl zu klein für die Ordentli-
che Mitgliederversammlung war. So konnte ich leider nicht an der guten Stimmung und den 
besonderen Ehrungen – für langjährige Mitglieder, die bereits zwischen 25 und 45 Jahren un-
sere Nachbarschaftshilfe unterstützen – teilhaben. Gleichzeitig fand ich es schön, dass so 
viele Menschen zu diesem besonderen Treffen zusammengefunden haben und gönne es 
dem Pfarrstadl, auch so viel positives Feedback miterlebt haben zu dürfen.   
  
Außerdem spüre ich an den vielen Menschen, die jeden Tag in mir ein- und ausgehen, dass 
ich auf jeden Fall weiter gebraucht werde. Das tut mir gut! Zweimal die Woche öffnet sich bei-
spielsweise die Kleiderkammer, inklusive Austausch-Café, in meinen unteren Räumlichkeiten. 
Zudem finden inzwischen tägliche Deutsch-Kurse für Geflüchtete aus der Ukraine hier im 
Seehäusl statt. Während die Eltern lernen, spielen ihre Kinder fröhlich in meinem Garten und 
sind ab und zu auch mal ganz schön zu Quatsch aufgelegt. 
  
Was freue ich mich auf das Ferienprogramm im Sommer – und auf die Helden, die es gerettet 
haben! Es wird wieder viele tolle Angebote für die Kinder aus der Region geben – ich habe bei 
den Planungen ein bisschen gelauscht und es klingt verlockend - aber das sollen Ihnen lieber 
die Organisatoren selbst erzählen. Außerdem gibt es bald wieder das Mitarbeiter- und Helfer-
fest in meinem Garten – haben Sie Ihre Einladung schon bekommen? Sonst melden Sie sich 
gerne gleich bei uns, damit Sie auch dabei sein können, wenn Sie aktiver Unterstützer sind!  
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Unser Flohmarkt und das Repaircafé liegen mir besonders am Herzen, weil sich dann hier 
stets neue und auch altbekannte Gesichter zeigen. Genaueres zu unseren großen Veranstal-
tungen wie auch zur Planung der kommenden Monate finden Sie wie immer auf den folgen-
den Seiten und auf unserer Website (www.nbh-wessling.de).    
  
Schauen Sie doch mal wieder zu mir rein, genießen Sie die Sonne mit mir, blicken Sie aus 
meinem entspannenden Garten in den weiß-blauen Himmel und freuen Sie sich mit mir auf 
alles, was in dieser sommerlichen, schönen Zeit noch alles reifen und entstehen mag.  
  
Herzliche Grüße,  
Ihr Seehäusl mit Cornelia Harms und Monika Toews, 1. Vorstandsvorsitzende  
 

Berichte rund um die Nachbarschaftshilfe 

Erstes Weßlinger Repaircafé am 26.03.2022 

Im März war es endlich soweit: nach mehreren Anläufen fand das erste Repaircafé im See-
häusl in Weßling statt.  

 
Mit tatkräftiger Unterstützung 
durch Helfer des Repaircafés 
Gilching konnten die ca. 10 Hel-
fer 17 Reparaturanfragen bear-
beiten, 14 davon erfolgreich.  
 
Es wurden u.a. ein Schleifgerät 
wieder in Gang gebracht, der 
Schalter einer Lampe ausge-
tauscht, ein Radio repariert, ein 
Lampenfuß wieder gekittet, der 
Verschluss einer Backform re-
pariert, der ausgerissene Reiß-
verschluss einer Jacke und der 
abgerissene Schulterriemen ei-
nes Rucksacks wieder ange-
näht.  
Es lohnt sich also auf jeden Fall 
immer, Kaputtes nicht wegzu-

schmeissen, sondern zur Seite zu legen und dann beim Repaircafé vorbeizukommen und sein 
Glück zu versuchen.  
  
Dank der vielen fleißigen Kuchenbäckerin-
nen hatten wir eine sehr große Auswahl 
für das im schönen Garten stattfindende 
Café. Alle waren eingeladen, ein wenig zu 
verweilen, sich zu stärken und dabei einen 
Blick auf das Repaircafé zu werfen und 
sich einen Eindruck zu verschaffen.  
   
Wir suchen noch Helfer mit Kenntnissen 
zu Elektronik, Smartphone, Tablet und 
Computer. Jeder, der gerne Dinge repa-
riert, ist herzlich willkommen. 
Aber auch Kuchenbäcker und Helfer für 
den Cafébetrieb werden noch gesucht. 
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Wenn Sie Interesse haben zu helfen, melden Sie sich bitte im Seehäusl unter Tel. 3700 oder 

per Email bei repaircafe@nbh-wessling.de. 

  
Ansprechpartnerinnen: Agnes Reuter, Andrea Schabel, Katrin Birner  
 
Vielen Dank an alle motivierten Helfer, wir freuen uns auf den nächsten Termin am 
15.10.2022 und hoffen auf noch viel mehr Reparaturaufträge und ganz viele Besucher 
im Café. 

 

 

Unser Radltag – eine runde Sache! 

Die Wettervorhersage war zwar ungünstig, aber die Organisatoren hatten kurzfristig Pavillons 

besorgt. Ausgestattet mit Regenschutz für alle Fälle und mit einer Portion Optimismus konnte 

der Radltag stattfinden. 

Und es wurde ein voller Erfolg! Trotz des Wetters kamen viele Besucher, so dass es den Or-

ganisatoren niemals langweilig wurde.  

Besonderes Interesse fanden die ca. 30 gebrauchten Fahrräder, angefangen vom ersten Kin-
derfahrrad über etliche Mountainbikes, Rennräder bis hin zu E-Bikes. Auf der Straße vor dem 
Seehäusl fand ein munteres Begutachten, Einstellen, Probefahren statt. Ein Ehepaar kam per 
Rad aus Starnberg und erstand ein neuwertiges E-Bike. Sie erzählten, dass sie ihr Auto ver-
kauft hätten und jetzt versuchen wollten, mit 2 E-Bikes auszukommen. Den Rückweg traten 
sie dann mit 3 Fahrrädern und der S-Bahn an.  
Einer Dame wurde kürzlich ihr Fahrrad gestohlen und sie war glücklich, guten und günstigen 
Ersatz zu bekommen. 

 
Auch der Reparaturstand 
der Radlwerkstatt war 
durchgängig belegt.  
 
Gangschaltungen und 
Bremsen wurden justiert, 
Bremszüge erneuert oder 
auch mal eine verbogene 
Radanhänger-Deichsel zu-
rechtgebogen. 
 

Dabei gab es häufig einen 

regen Erfahrungsaustausch, 

an dem sich auch unser 

Bürgermeister Michael 

Sturm, selbst ein begeister-

ter Radler, gerne beteiligte. 

 

Der ADFC war ebenfalls wieder vertreten und bot eine Fahrrad-Codierung an, die es im Fall 

eines Diebstahls möglich macht, den ursprünglichen Besitzer zu ermitteln. 

 

Auch unser Lastenfahrrad „LaRa1“ wurde von Besuchern genau begutachtet. Nach einer Ein-

weisung kann es im Seehäusl ausgeliehen werden. 

Schließlich konnte man den Nachmittag bei Kaffee und Kuchen abrunden, dabei die Neuer-

werbungen besprechen und vielleicht Pläne für die nächste Radltour schmieden.  

 
 

mailto:repaircafe@nbh-wessling.de
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Das Weßlinger Ferienprogramm 2022 – es geht weiter! 

Seit Jahren ist das Ferienprogramm der Nachbar-
schaftshilfe ein beliebter und wichtiger Bestandteil un-
seres Gemeindelebens. Pandemiebedingt mussten 
wir die letzten Jahre etwas kürzer treten - nun steht 
ein Neustart mit einigen Veränderungen an. 

Das bestehende Orga-Team möchte sich langsam zu-
rückziehen und die Aufgaben und Erfahrungen an 
neue Personen weitergeben. 

Um ein neues Team zu gewinnen, startete das bishe-
rige Orga-Team die Aktion „Helden gesucht – Rettet 
das Weßlinger Ferienprogramm“. Und war erfolgreich! 

Am 18.05.22 trafen sich die „alten Hasen“ und die „jungen Hüpfer“ erstmals zum Kennenler-
nen im Seehäusl. Fast ein jedes Mitglied hat schöne Erinnerungen an das Ferienprogramm - 
sei es aus der eigenen Kindheit oder aus den letzten Jahren mit den eigenen Kindern – und 
diesen Schatz gilt es zu bewahren. 

So wurden Informationen ausgetauscht, Fragen beantwortet und schnell war klar, dass alle 
Interessenten mit Neugier, Spaß und Elan an die Sache herangehen wollen. Natürlich und 
hoffentlich bringt jedes Team-Mitglied neue Gedanken und Überlegungen mit ein. Manches 
muss reifen, manches geht sofort, manches muss wieder verworfen werden. 

Gemeinsam wollen wir den Übergang gestalten und ein attraktives Ferienprogramm auf die 
Beine stellen. Wundern Sie sich also nicht, wenn plötzlich andere Personen und Namen sich 
melden und Sie um Ihren Einsatz bitten, um unvergessliche Ferienangebote für unsere Kinder 
zu gestalten… 

Auf jeden Fall sind wir froh, dass die „alten Hasen“ mit ihrem Wissen und ihrer Erfahrung uns 
zur Verfügung stehen - und den „jungen Hüpfern“ den Start erleichtern. 

Unser diesjähriges Ferienprogramm startet Anfang der Sommerferien. Informationen 
hierzu finden Sie in Kürze auf unserer Website: www.nbh-wessling.de. 

Das alte und das neue Orga-Team: Veronika Jakob, Gabriele Kuhlmann, Franciska Distler 
und Astrid Mehl, sowie neu dabei Katharina Hirschvogl, Jennifer Zoll, Uwe Wütherich, Regina 
Leitner und Vera Plattner 

 

Nachhaltigkeit in der NBH 

 
Kennen Sie schon unser neues Label zur Nachhaltigkeit, 
das zukünftig auf vielen Plakaten und Aushängen zu sehen 
sein wird?  
Unter diesem Label fassen wir unsere Aktivitäten zusammen, 
die zur Ressourcenschonung, Wiederverwendung und damit 
zur Nachhaltigkeit beitragen. 
 
 
Als Beispiele lassen sich aufführen: das Repaircafé, der neue Näh-Treff, die Radlwerkstatt mit 
dem Radltag, der Straßenflohmarkt oder die neue „Ich biete/ich suche“-Tafel. 

 

http://www.nbh-wessling.de/
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Das Tagespflege-Netzwerk zur optimalen Unterstützung von Gästen und         
Angehörigen 

Mit diesem Beitrag möchte ich Ihnen gerne von unserem großen, stabilen Unterstützungs-
Netzwerk erzählen, das wir rund um unsere Tagespflege geknüpft haben. Vielleicht kennen 
Sie den klugen Satz: „Um ein Kind großzuziehen, benötigt es ein ganzes Dorf.“ Ich bin über-
zeugt, dasselbe gilt für eine langfristig gut funktionierende Pflegeeinrichtung. Es braucht dafür 
ein ganzes Dorf. 

In unserem Fall garantiert das ein Unterstützungs-Netzwerk mit der NBH als Träger der Ta-
gespflege, der Gemeinde, dem Kuratorium, den ehrenamtlichen Helfern der NBH, unseren 
Alltagsbegleitern, den Hausarzt-Praxen, den ambulanten Pflegediensten, verschiedenen 
Therapeuten und der Fachstelle für pflegende Angehörige. Übrigens leisten gerade auch un-
sere pflegenden Angehörigen oft wertvolle, pragmatische Hilfe für unsere Einrichtung. Da wird 
zum Beispiel eine wackelige Sitzbank belattet oder ein Vogelhaus repariert, ein Rollstuhl ge-
spendet und vieles mehr. 

In den letzten zwei Jahren haben wir die Zusammenarbeit mit den Hausarzt-Praxen am Ort 
weiter ausgebaut. Wir sind zu allen gesundheitlichen Belangen unserer Gäste im ständigen 
Austausch mit den Praxen. Die Visite durch unsere HausärztInnen, direkt in der Tagespflege, 
ermöglicht uns eine kontinuierliche, gute pflegerisch-medizinische Versorgung. Wir bespre-
chen gemeinsam mögliche Verbesserungen und Therapien, ähnlich wie bei einer Visite in ei-
nem Krankenhaus. 

Eine regelmäßige ärztliche Visite in der Tagespflege findet tatsächlich nur bei uns statt. Da es 
für alle Seiten ein Organisations- und Zeitaufwand ist, der wie viele unserer Tagespflege-Leis-
tungen nicht vergütet wird, bieten Tagespflegen einen solchen Service in aller Regel nicht an. 
Wir sind aber sowohl von pflegerischer als auch von ärztlicher Seite aus absolut überzeugt 
vom hohen Mehrwert dieser Hausbesuche in unserer Pflegeeinrichtung. Ein Dank an unsere 
DoktorInnen und deren Praxisteams! 

Um eine rundum gute Betreuung zu gewährleisten, kommen auch Therapeuten zur Kranken-
gymnastik, Atemtherapie und Logopädie regelmäßig in die TP, gerade da, wo Besuche zu-
hause schwierig zu organisieren wären. Zusätzlich bestellen wir einen Frisör und die Fuß-
pflege zu uns ein. All das ist Aufwand, aber die zufriedenen und optimal versorgten Gäste 
rechtfertigen die Mühe. 
Auch zu unseren Alltagsbegleitern, von Irmgard Biesen organisiert, halten wir engen Kontakt. 
Sie unterstützen unsere Gäste z.B. für Arztfahrten oder kommen stundenweise zur Betreuung 
nach Hause. Ein sehr wertvolles Angebot unserer Nachbarschaftshilfe. 

Was uns als gesamtes Team antreibt, ist 
es, für unsere Gäste eine Umgebung zu 
schaffen, in der sich der Einzelne gese-
hen, wertgeschätzt und willkommen fühlt.  

Eine Atmosphäre, die durch Offenheit 
und echte Zuneigung, auch unter den 
Gästen, geprägt ist und trotzdem jedem 
Gast Rückzug ermöglicht, der das gerade 
braucht. Im besten Fall gelingt es uns, ein 
zweites Zuhause zu schaffen, in dem sich 
unsere Besucher geborgen, unterstützt 
und unterhalten fühlen.  

 

Beim Vorlesen im Garten der Tagespflege 
Foto J. Hager 
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Auch die Entlastung und fortlaufende fachliche Beratung der pflegenden Angehörigen ist ein 
ganz wichtiger Aspekt unserer Arbeit. So besuchen wir jeden neuen Gast und seine Angehöri-
gen auch zuhause, um ein komplettes Bild über die Versorgungssituation zu bekommen und 
um, falls gewünscht, Vorschläge für Unterstützungsangebote zu machen. 

Unter der Trägerschaft der Nachbarschaftshilfe als gemeinnützigem Verein und mit der Unter-
stützung der Gemeinde leistet sich Weßling ganz bewusst eine Pflegeeinrichtung, die in vie-
lerlei Hinsicht besonders ist. 

Wir sind uns im NBH Vorstand sowie im Pflegeteam einig, eine wirtschaftliche Tragfähigkeit 
nicht durch „Minimal-Versorgung“ zu erzwingen, sondern neben der wirtschaftlichen Deckung 
auch eine optimale Betreuung unserer Tagespflege Gäste zu gewährleisten, das ist unser 
Ziel. Das erreichen wir durch unseren Ausbau auf 10 Pflegeplätze und mit einem guten Perso-
nalschlüssel. Wir arbeiten mit einer überdurchschnittlich gut ausgebildeten Belegschaft, die 
sich kontinuierlich weiterbildet, sich schätzt und sich dadurch nicht ständig überfordert und 
ausgebrannt durch ihre Arbeitstage quälen muss. 

Es ist uns völlig klar, dass es jedermanns Wunsch wäre, so eine Pflegeeinrichtung wie unsere 
nicht zu brauchen. Aber wenn es doch so kommt, dann ist so eine kleine Perle wie unsere si-
cher ein Geschenk. 

Danke an alle, die das möglich machen! 
Herzlichst, Ihre Julia Hager 
 
 

Ich suche – ich biete 

Sicher ist es Ihnen schon aufgefallen – die Rückseite des „Stadls“ beim Seehäusl hat sich ver-
ändert. 
Wir haben den Zaun zur Wand hin geöffnet, die Rückwand entrümpelt, frisch gestrichen und 
eine Informationstafel angebracht. Wir wollen damit das Gelände attraktiver und für die Allge-
meinheit nutzbringender machen und gleichzeitig einen weiteren Beitrag zur Initiative „Nach-
haltigkeit in der NBH“ leisten. 

 
Die neue Tafel ist dreigeteilt. 
Links finden Sie wie gewohnt 
die Veranstaltungshinweise, 
rechts die beiden Rubriken 
„ich suche/ich biete“.  
 
Dort kann man mit eigenen 
Zetteln oder mit den Vordru-
cken etwas anbieten oder ein 
Gesuch anbringen.  
 
 
Es handelt sich dabei um 
eine lokale Initiative, quasi 
von Nachbar zu Nachbar, 
mit kurzen Transportwegen. 
 
 

Schauen Sie doch öfters mal vorbei oder inserieren Sie selber! Es lohnt sich für den 
Geldbeutel und für das Klima! 
 
Werner Fölbach 
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Unser Frühjahrsausflug nach Regensburg 

 

Der Frühjahrsausflug nach Regensburg erfreute sich diesmal eines erstaunlich großen Zu-
spruches. Die Mindest-Teilnehmerzahl von 25 Personen, immer eine Zitterpartie, wurde weit 
überschritten. Offensichtlich waren die Reiseziele für die 40 Teilnehmer und Teilnehmerinnen 
entsprechend attraktiv. 

Der nette Fahrer aus dem Banat, 
mit dem komfortablen Bus der 
Firma Meyer pickte die Grüppchen 
an den vier Einstiegspunkten 
pünktlich auf und brachte uns mit 
Umsicht und Ruhe zu unserem 
Frühstücksbuffet an der Raststätte 
Holledau. Unsere charmante Rei-
sebegleiterin Nicole Wallraff hatte 
schon ab 6:30 Uhr in der Nachbar-
schaftshilfe für viele Thermoskan-
nen Kaffee gebraut und Tee auf-
gegossen. Zwei Tragerl wurden 
mit Bechern, Löffeln, Servietten, 
Milch und Zucker bestückt und am 
Plonner mit den Butterbrezn und 
Croissants der Bäckerei Böck in 
den Bus verladen.  

Am Bushaltepunkt Schwanenplatz erwarteten uns 
die Damen Dr. Stephanie Dimas und Eleonore Jancsik. Bei einem 1½- stündigen Rundgang 
zeigten sie uns die verwinkelten Gassen mit ihren diversen Lädchen, in denen Kunsthand-
werkliches, Kulinarisches und Touristisches angeboten wird. Die Fachwerkhäuser mit ihren 
Vor- und Rücksprüngen, Giebelchen und Fensterchen prägen das Straßenbild. Die gediege-
nen Steinhäuser begründen den Begriff „steinreich“. Am Rathausplatz, Krautererplatz, Dom-
platz und Alten Kornmarkt wurden uns die Patrizier- und Kaufmannshäuser mit ihren prächti-
gen Fassaden erläutert. Die Stadträte sitzen im Saal des Alten Rathauses auf langen Bänken. 
Hiervon kann man den Begriff „auf die lange Bank schieben“ ableiten. Ein Blick auf die Stei-
nerne Brücke durfte nicht fehlen. 

Inzwischen war es warm geworden, so war die Mittagspause im „Bayerischen Wirtshaus im 
Museum“ bei deftigen und sehr reichlichen Schmankerln sehr willkommen. 

Der anschließende Rundgang im Museum konnte in 11/2 Stunden nur die Vielzahl der Expo-
nate und Themen anreißen. Es würde sich anbieten, einen ganzen Tag herumzuschlendern 
und das Wissen zu vertiefen. Diese Führung nahm doch so viel Zeit in Anspruch, dass für 
eine Kaffeepause keine Zeit mehr blieb. 

Der Bus wiegte uns in den leichten Schlaf, der durch die Pralinen aus der Confiserie Prinzess 
gefördert wurde. Jeder hat beim Preisrätsel gewonnen, so kamen wir in harmonischer 40 -
Samkeit wohlbehalten in Weßling wieder an. 

Stephan Troberg 

 

 

  

 

 Ein Teil der Gruppe an der Neuen Waag 
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Bericht von unserer 48. Ordentlichen Mitgliederversammlung 

 
Am 19.05.2022 fand unsere 48.Ordentliche Mitgliederversammlung zum Berichtszeitraum 
2021 statt. Zahlreiche Mitglieder sind unserer Einladung in den Pfarrstadl gefolgt und lausch-
ten den Vorträgen. Mit einer aufbereiteten Präsentation führte ich (Monika Toews) durch den 
Abend und das manchmal etwas trockene Zahlenwerk der Berichte. Ich gab Einblicke in die 
Arbeit des Vorstandes, über die Ziele und Visionen, die wir als Vorstand bei unserem Amtsan-
tritt hatten, was bis heute umgesetzt wurde und was in 2022 noch umgesetzt werden soll. 
Ganz oben stand und steht die Vision, unsere Nachbarschaftshilfe zu verjüngen und sie auch 
wieder für Kinder, Familien und Menschen mittleren Alters attraktiver zu gestalten.   
Ebenfalls Inhalt meines Vortags war, wie wichtig es bei all unseren Tätigkeiten war und ist, 
das Leitziel der Nachbarschaftshilfe nicht aus den Augen zu verlieren. Unser Leitziel muss es 
sein, uns um das soziale Gefüge und die Bedürfnisse der Gemeindemitglieder am Ort zu 
kümmern, die verschiedensten Angebote, Aktivitäten und Veranstaltungen zu organisieren, 
Treffpunkt und Begegnungsstätte von Alt und Jung zu sein. Manchmal klingt das leichter als 
es ist – denn man darf den finanziellen Aspekt nicht außer Acht lassen. Aus diesem Grund 
wurde in der Versammlung der Antrag gestellt, die Mitgliedsbeiträge ab 01.01.2023 zu erhö-
hen. Die letzte Erhöhung fand im Jahr 2013 statt. Über die gesamten Bereiche der NBH sind 
die Kosten seitdem extrem gestiegen. Die Mitgliederversammlung stimmte dem Antrag ein-
stimmig zu.   

Somit werden die Beiträge wie folgt erhöht:  
Senioren (ab 60 Jahre) -> 30 €  
Erwachsene (ab 18 Jahre) -> 38 €  
Familien -> 44 €  

  
Abschließend bedankte ich mich herzlich bei Ihnen, unseren Mitgliedern, ehrenamtlichen Hel-
ferInnen und MitarbeiterInnen. Dafür, dass Sie uns auch in den wirklich schwierigen Jahren 
der Pandemie die Treue gehalten haben. Ebenfalls ein großes Dankeschön ging an unser Ku-
ratorium, in welches Frau Anne Thoma einstimmig gewählt wurde. Herzlich willkommen und 
herzlichen Glückwunsch – liebe Anne- an dieser Stelle. Ich weiß die beratende Tätigkeit des 
Kuratoriums sehr zu schätzen und freue mich stets, wenn in unseren Sitzungen aus einer 
Idee ein Plan wird. So konnten wir im Jahr 2021 zusammen einiges bewirken. Der größte 
Dank galt jedoch meinen VorstandskollegInnen. Sie unterstützten meinen Gedanken eines 
präsenten Vorstandes von Anfang an. Es waren viele Veranstaltungen, an welchen wir teil-
nahmen und es waren sehr viele Sitzungen. Vielen lieben Dank euch allen!   
   
Das Engagement für unsere Nachbarschaftshilfe bereichert uns alle und ich bin glücklich über 
die vielen wertvollen, wertschätzenden Momente im vergangenen Jahr und freue mich bereits 
auf einen wundervollen Sommer bei der NBH und im Seehäusl.  
 
Ihre Monika Toews  
 
 

Hilfe für Flüchtlinge aus der Ukraine  

Der Integrationspunkt Weßling ist seit Beginn des Ukraine-Kriegs wieder sehr aktiv geworden.  
 
Nachdem zuerst der Fokus auf einer schnellen und angemessenen Unterbringung für die Ge-
flüchteten lag, startete bald die kulturelle Arbeit im Seehäusl: Sprachkurse für Erwach-
sene, spezielle Kurse für Kinder in der Schule und weiterer Unterricht in Mathe wurden organi-
siert. 
Ulrike Roos betreut ein unglaubliches Angebot an Museums-Workshops, Malkursen etc. Ein 
Team Ehrenamtlicher verantwortet seit März die über die Grenzen Weßlings hinaus bekannte 
Kleiderkammer und das Meetingcafé im Seehäusl. 
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Seit Anbeginn arbeitet die Ukraine-Hilfe im IPW sehr eng und erfolgreich mit der Gemeinde 
zusammen und in diesem Rahmen wird jetzt eine weitergehende Wohnungsgebung organi-
siert, da viel privater Wohnraum begrenzt zur Verfügung gestellt worden war und  jetzt einige 
Umzüge anstehen. 

 

Wer helfen möchte, wendet sich bitte an folgende Emailadresse:  

ukraine-hilfe@gemeinde-wessling.de   

 

Claudia Bruns 

 

Hinweis: Momentan suchen wir für die Kleiderkammer Herren Sommerschuhe oder Snea-
kers, Größe 42 bis 45 und Polo Shirts für Herren.  

 

 

Unser Straßenflohmarkt – ein feucht–fröhliches Erlebnis 

Die Wetterprognose war leider schlecht und mancher bange Blick zum Himmel kam zu dem 

gleichen Ergebnis – es könnte feucht werden. 

Aber auf der anderen Seite war alles vorbereitet, Aushänge und Flyer waren verteilt, Plakate 

aufgestellt, die Stände im Seehäusl-Garten und an vielen Privatgrundstücken aufgebaut und 

liebevoll gestaltet, die Übersichtskarte erstellt, die Kuchen waren gebacken. Wir mussten es 

versuchen. 

 

Erfahrene Flohmarkt-Besucher 

wissen, dass es am Anfang die 

besten Schnäppchen gibt. 

Deshalb, und wohl auch we-

gen der Wetterprognose, wa-

ren wir auch von Beginn an gut 

besucht.  

 

Alle 15 Stände im Seehäusl-

Garten waren belegt und wur-

den begutachtet, die Stimmung 

war bestens. Zeitgleich gab es 

im gesamten Ortsgebiet viele 

andere Stände an Privatgrund-

stücken, die ebenfalls Teil des 

Programms waren. 

 

Auch der Kaffeestand und der Würstchenverkauf liefen gut. Als es dann später immer 

regnerischer wurde, hatten wir schon viel verkauft und gemeinsam zwei Stunden schöne 

Flohmarktatmosphäre genossen.  

Nachdem die Waren und Stände gesichert waren, konnten wir mit den letzten Besuchern die 

letzten Würstchen im Schutz des Seehäusls verspeisen – ein schöner Abschluss. 

 

Wir freuen uns schon auf den nächsten Straßen-Flohmarkt am 25.09.2022 bei hoffentlich 

warmer Herbstsonne! 

 

 

 

mailto:ukraine-hilfe@gemeinde-wessling.de
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Bei uns im Juli - September 2022 

Regelmäßige Veranstaltungen im Seehäusl 
Tag Uhrzeit Veranstaltung 

  Achtung! Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regelungen 

Montag 

nach Vereinba-
rung 

Flötenunterricht, Monika Toews (0176/23558165)  
im Kinderzimmer 
Aktuell gibt es keine freien Plätze. 

18:00 – 19:00 
Uhr 

Wirbelsäulengymnastik, Fr. Susanne Leske-Pittroff  
(Tel. 08143/3799902) / im Wohnzimmer 

19:00 – 20:00 
Uhr 

Wirbelsäulengymnastik, Fr. Susanne Leske-Pittroff  
(Tel. 08143/3799902) / im Wohnzimmer 

19:00 – 21:00 
Uhr 

Schachspielgruppe, Herr A. Graser (Tel. 1618) 
im Stüberl  

Dienstag 
09:00 – 10:00 
Uhr 

Seniorengymnastik, Fr. Jessika Geier (Tel. 987381) 

im Wohnzimmer 

  10:00 - 12:00 Uhr 
NEU: Babytreff, Vanessa Altmann (0176 32517158); Fran-
ziska Werner (0152 25341162) / im Kinderzimmer 

  17:30 - 18:30 Uhr 
After-Work Qi Gong, Fr. Jessica Geier (Anmeldung: VHS 
Gilching: 08105/77950), im Wohnzimmer 

  
19:00 – 20:00 
Uhr 

NEU: Hatha Yoga nach der Anusara Methode 
mit Katrin Hopfensitz / Anm.: yogainklusion@gmail.com 
im Wohnzimmer 

Mittwoch 09:00 - 10:00 Uhr 

Yoga auf dem Stuhl, Katrin Hopfensitz / im Kinderzimmer  
Anmeldung/Info: yogainklusion@gmail.com o. 
01512/8101323 

  
15:15 – 16:00 
Uhr 

Kinderyoga mit Katrin Hopfensitz 
Anmeldung: yogainklusion@gmail.com 

Donners-
tag 

nach Vereinba-
rung 

Flötenunterricht, Monika Toews (0176/23558165) 
im Kinderzimmer 
Aktuell gibt es keine freien Plätze. 

16:00 - 18:00 Uhr 
NEU: Nähkurs für Kinder, Elke Rentsch  
(07./14./21./28.Juli 2022) 
Anmeldung/Info: e.rentsch@gmx.de o. 0172 2877323  

18:00 - 20:00 Uhr 
Radlwerkstatt: Walchstadter Weg 4 
Jeden Donnerstag außer in den Ferien 
Ehemaliges Feuerwehrhaus in Weßling.  

Samstag 11:00 - 15:00 Uhr 

Musikunterricht für Klavier, Gitarre & Ukulele, Cornelia 
Harms mit Team, Anmeldung unter musikinwess-
ling@gmail.com oder telefonisch: 08153-8992110  
aktuell sind noch freie Plätze vorhanden! 
im Seehäusl (UG) 

In den Ferien finden keine Veranstaltungen statt. 
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Von Woche zu Woche 
 Tag Datum Uhrzeit Veranstaltung 

Fr 08.07.22 18:00 - 21:00 Uhr 
NEU: Nähtreff, Kontakt: Elke Rentsch,  

Tel.: 0172.2877323 

Sa 09.07.22 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden; Sabine Hagen;  

Tel.: 08105/91 13 o. mobil: 0172/805 41 41  

Mo 11.07.22 08:45 Uhr 

Wanderung:  Von Bad Endorf ins Simsseemoos  

Treffpunkt: S-Bhf. Weßling, Abfahrt 08:57 Uhr mit 

Anmeldung 

Di 12.07.22 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  

8€ / Person 

Di 12.07.22 19:30 - 22:00 Uhr Gitarrenkurs; Fr. Andrea Weber 

Sa 16.07.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Di 19.07.22 14:30 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14 Uhr 

Fr 22.07.22 19:30 Uhr Helfer-Mitarbeiter-Fest der Nachbarschaftshilfe 

Sa 23.07.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

So 24.07.22 12:00 - 18:00 Uhr 
Internationaler Frauentreff "Bunter Teppich" - Som-

merfest 

Mo 25.07.22 09:05 Uhr 

Wanderung: Durch das Gleissental   

Treffpunkt: S-Bhf. Weßling, Abfahrt 09:17 Uhr - mit 

Anmeldung 

Di 26.07.22 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  

8€ / Person 

Sa 30.07.22   
Das Ferienprogramm beginnt Anfang der Sommer-

ferien - Infos finden Sie in Bälde auf unserer Website 

Sa 06.08.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Di 09.08.22 19:30 - 22:00 Uhr Gitarrenkurs; Fr. Andrea Weber 

Sa 13.08.22 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Ha-

gen; Tel.: 08105/91 13 o. mobil: 0172/805 41 41  

Sa 20.08.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Fr 02.09.22 14:00 - 18:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Sa 03.09.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Sa 10.09.22 12:00 - 17:00 Uhr 
Treffen der Alleinerziehenden; Kontakt: Sabine Ha-

gen; Tel.: 08105/91 13 o. mobil: 0172/805 41 41  

Di 13.09.22 12:00 Uhr 
Gemeinsames Kochen und Essen - mit Anmeldung;  

8€ / Person 
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Fr 16.09.22 14:00 - 18:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Fr 16.09.22 19:30 - 22:30 Uhr Internationaler Frauentreff "Bunter Teppich"  

Sa 17.09.22 10:00 - 12:00 Uhr Kulturgruppe des IPW: Malen & Werken 

Mo 19.09.22 07:45 Uhr 

Wanderung: Auf den Wendelstein 

Treffpunkt: S-Bhf. Weßling, Abfahrt 07:57 Uhr - mit 

Anmeldung 

Di 20.09.22 14:30 Uhr Singen macht Spaß; Café ab 14 Uhr 

Di 20.09.22 19:30 - 22:00 Uhr Gitarrenkurs; Fr. Andrea Weber 

So 25.09.22 10:00 - 15:00 Uhr 
Weßlinger Flohmarkt - auf den Straßen und im 

Seehäusl-Garten 

Fr 30.09.22 18:00 - 21:00 Uhr Nähtreff, Kontakt: Elke Rentsch, Tel.: 0172.2877323 

In den Ferien finden im Seehäusl keine laufenden Veranstaltungen statt.  

 

Sprechzeiten, Beratung und Büro  

im Seehäusl:  

Mo. – Do. 9:00 – 12:00 Uhr 

Tel. 3700 

Hand in Hand: Tel. 3700 

Spendenkonto:  

VR-Bank Starnberg-Herrsching-Landsberg eG. 

IBAN: DE33 7009 3200 0103 5614 10 

BIC: GENODEF1STH 

 

Hinweise 

 „Tänze der Welt“, „Bewegt in die Woche“ und die „Kulturspaziergänge“ starten 
voraussichtlich wieder im Oktober 2022. 

 

 Seit Mai liegt im Seehäusl ein Fund-Fahrradschlüssel und wartet auf Abholung. 
 
 

50 Jahre Nachbarschaftshilfe - Bilder und Geschichten für die Chronik gesucht 

 
Nächstes Jahr feiert die NBH ihr 50-jähriges Bestehen! 
 
Für die Chronik suchen wir interessante Geschichten und Bilder 
aus diesen 50 Jahren.  
 
Erzählen Sie uns Ihre NBH-Geschichte! 
 

Bitte schicken Sie uns eine E-Mail mit Ihrer Idee oder Ihrem Text 

(info@nbh-wessling.de).  

 

Auch mündlich erzählte Geschichten setzen wir gerne in einen Text um. Vereinbaren Sie dazu 

einen Termin unter Tel. Nr. 3700. 

 

Wir freuen uns über jeden Beitrag! 

 

mailto:info@nbh-wessling.de
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Gemeinsames Kochen und Essen 

 

Termine (jeweils um 12:00 Uhr):                     

 

Dienstag, 12.07. Salat , Ligurische Spaghetti (Kartoffeln, 

grüne Bohnen und Pesto), Dessert 

 

Dienstag, 26.07.  Salat, Gemüsesuppe, Aprikosenknödel 

 

Dienstag, 13.09. Salat, Zürcher Geschnetzeltes, Reis,  

   Dessert 

 
 
Selbstkosten: 8 € / Person, mit Anmeldung bis zum Vortag 

bei Bärbel Dähne-Külzer unter Tel. 08153 / 3987 

(Die in den Speisen enthaltenen allergenen Stoffe können erfragt werden.) 

 

Bärbel Dähne-Külzer 

 

 

Wandern mit Senioren 

Bitte bei Sommerwanderungen stets an Sonnenschutz denken und genügend zum Trinken 

mitnehmen! Bitte denken Sie auch immer an gutes Schuhwerk und eventuell auch an Stöcke. 

Zur Sicherheit sollten Sie etwas zum Essen und ein Getränk mitnehmen.  

Abhängig von den jeweiligen Corona-Regeln denken Sie bitte an eine Corona-Maske in den 

öffentlichen Verkehrsmitteln. 

 

 

Montag, 11.07. "Von Bad Endorf ins Simsseemoos"  

Länge ca. 8,8 km / Gehzeit ca. 2 1/2 Std. / Selbstkosten: 17€ / Person (bzw. 9 Euro-Ticket) 

 

Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt 08:57 Uhr 

Vom Bahnhof Bad Endorf geht es abseits der Straße über kleine Wege und zwischen Wiesen 

in Richtung Simssee-Moor und Simssee. Immer wieder gibt es tolle Ausblicke auf die Berge. 

Zurück in Bad Endorf besteht die Möglichkeit zur Einkehr, bevor wir mit dem Regio zurückfah-

ren. 

 

 

Montag, 25.07. "Durch das Gleissental"  

Länge ca. 9,5 km / Gehzeit ca. 2 1/2 Std. / Selbstkosten: 5€ / Person (bzw. 9 Euro-Ticket) 
 
Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt 09.17 Uhr 
Vom Bahnhof Deisenhofen wandern wir auf schattigen Waldwegen durch das Gleissental bis 
Ödenpullach, wo wir wieder umkehren. Das Gleissental ist ein Trockental, das durch ablau-
fendes Schmelzwasser des Isar-Loisachgletschers vor ca. 10000 Jahren entstanden ist. Wir 
passieren einen alten Nagelfluhsteinbruch, der als Kulisse für den Film "Das Wirtshaus im 
Spessart" gedient hat. Die Steine aus dem Steinbruch wurden u.a. im Fundament der Lieb-
frauenkirche in München verbaut. 
Zurück in Deisenhofen können wir noch einkehren, bevor wir mit der S-Bahn heimfahren. 
 

 

 

Guten Appetit! (Foto: Christine D-T.) 
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Foto:@ pixabay 

 

Montag, 19.09. "Auf den Wendelstein"  

Selbstkosten: 17€ / Person Fahrtkosten, zzgl. Berg- und Talfahrt mit der Zahnradbahn: 33,50€ 

/ Person und 2€ in Münzen für die Besichtigung der Wendelsteinhöhle 

 
Treffpunkt: Bahnhof Weßling, Abfahrt 07:57 Uhr 

 
Wir fahren mit dem Regio vom Ostbahn-
hof nach Brannenburg. Dort gehen wir in 
ca. 30 Minuten zur Talstation der Zahn-
radbahn. An der Bergstation besteht die 
Möglichkeit, die Wendelsteinhöhlen zu 
besichtigen (ca. 45 min). Man kann auf 
den Gipfel zur meteorologischen Station 
auf gut ausgebautem Weg hinaufstei-
gen. Und es besteht die Möglichkeit, in 
ca. 40 Minuten den Panoramaweg rund 
um den Wendelstein zu gehen.  

 
Wichtig hierbei: Trittsicherheit und feste Schuhe, evtl. Stöcke mitnehmen. Der Weg ist ein Ge-
birgssteig, kann steinig sein, ist aber sehr gut ausgebaut. An der Bergstation besteht die Mög-
lichkeit zur Einkehr, bevor wir wieder hinunterfahren. 
 
Anmeldung für alle Wanderungen bei Bärbel Dähne-Külzer, Tel. 08153/3987 oder per E-
Mail: b.daehne-kuelzer@gmx.de. 

Anmeldeschluss ist stets der Vortag der Wanderung. Ersatztermine nach Absprache.  
 

 

Neu bei uns: Krabbelgruppe „Seefrösche“ 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Immer Dienstag von 10 -12 Uhr trifft sich unsere neue Krabbelgruppe „Die Seefrösche“ im 
Seehäusl. 
 
Gedacht ist unsere Runde für Eltern mit Babys bis ca. 1 Jahr. Wir freuen uns sehr über jeden 
der/die kommt, zum Kennenlernen, Austausch, Singen und Spielen. Es wäre toll, wenn ihr 
euch unter der angegebenen E-Mail Adresse anmeldet: krabbelgruppe.wessling@gmail.com 
 
Bei Fragen wendet euch gerne an uns: Vanessa Altmann (0176 32517158 ) / Franziska Wer-
ner 0152 25341162 

 

 

 

mailto:b.daehne-kuelzer@gmx.de
mailto:krabbelgruppe.wessling@gmail.com
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Foto:@ meinspiel.de 

Neu bei uns: Nähtreff im Seehäusl 

Endlich mal in Gesellschaft nähen, sich austauschen und Spaß dabei haben. Alle nähen an 
ihrem eigenen Projekt, das man von zuhause mitbringt. Der Treff dient dem Austausch, aber 
auch der gegenseitigen Hilfestellung und Beratung. 
  
Alle sind herzlich eingeladen, vollkommen unabhängig wie gut man nähen kann. Wer lieber 
häkelt, strickt, stickt etc. ist genauso willkommen. Kommt einfach vorbei. Wir freuen uns auf 
Euch. 
Nur eine Bitte: meldet Euch bei mir an - das hilft enorm beim Vorbereiten. 
  
Wann? 
1x / Monat immer Freitag, 18 - 21 Uhr 
Wir starten am 08.07.2022, der nächste Termin ist dann der 30.09.2022. 
  
Was mitbringen? 
Eigenes Nähprojekt, Nähmaschine, Nähzubehör 
   
Ansprechpartnerin: 
Elke Rentsch, Telefon 0172.2877323 

 

Skatspieler gesucht! 

 
Haben Sie Lust, mal wieder zu reizen? 
 
Wir spielen im Seehäusl und finden  
sicher einen gemeinsamen Termin. 
 
Heuck, Tel.: 08153/2582 
 
 

 

Singen ist gesund und macht Spaß  

Wir Menschen im schon fortgeschrittenen Alter versuchen, uns möglichst lange fit zu hal-
ten,  gehen ins Fitnesstudio, machen Gymnastik, Yoga,  Wandern oder gehen auch nur Spa-
zieren. Das ist wirklich alles gesund und wichtig. 

Beim Singen jedoch müssen wir tief durchatmen 
und das Zwerchfell aktivieren, damit regen wir den 
Kreislauf an, wir trainieren dazu unser Gedächtnis, 
indem wir uns an die Texte der alten, oft in Ver-
gessenheit geratenen Volkslieder erinnern. Nicht 
weniger wichtig ist der persönliche Kontakt, das 
gemeinsame Kaffeetrinken und das Gespräch mit 
unseren Mitmenschen. 

Es ist nicht wichtig, wie gut Sie singen können - 
überwinden Sie die anfängliche Scheu, probieren 
Sie es aus und machen Sie mit!  

Die nächsten Termine sind: 19.07. / 20.09.2022 jeweils um 14:30 Uhr / Kaffee ab 14 Uhr 

Herzliche Einladung von Ihrer Marlies Müller 
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Weßlinger Straßenflohmarkt – in den Ortsteilen und im Seehäusl-Garten 

 Wegwerfen ist OUT – Wiederverwenden ist IN! 

 

Auch im Herbst wollen wir wieder unseren großen Weßlinger Straßenflohmarkt veranstalten. 

 

Termin: 25.09.2022 10 Uhr – 15 Uhr 

 

Mit Dingen, die Sie nicht mehr brauchen, 

können Sie anderen eine Freude machen. 

Mitmachen können alle Haushalte aus den 

Ortsteilen der Gemeinde Weßling. 

 

Es wird auch wieder die Möglichkeit ge-

ben, hier bei uns im Seehäusl-Garten ei-

nen Biertisch für 5€ zu reservieren und 

bei uns vor Ort zu verkaufen. Dies ist 

vielleicht gerade für diejenigen unter Ihnen 

ein großartiges Angebot, die etwas außer-

halb des Ortskerns wohnen. 

 

Wer das Angebot nutzen möchte, wird ge-

beten, sich bis zum 19.09. verbindlich bei 

uns anzumelden – entweder per E-Mail an 

info@nbh-wessling.de oder telefonisch 

unter 08153-3700.  

 

Die Anmeldung ist nötig, da nur eine be-

grenzte Anzahl an Verkaufstischen in un-

serem Garten zur Verfügung steht.  

 

 

 

 

Für den Straßenflohmarkt mit eigenen Tischen ist keine Anmeldung nötig. Damit Sie 

besser gefunden werden, können Sie sich jedoch in einen Übersichtsplan aufnehmen 

lassen, der auf unserer Website, auf Facebook und als Aushang in unseren Schaukästen und 

den öffentlichen Anschlagtafeln veröffentlicht wird. Um in den Übersichtsplan aufgenommen zu 

werden, senden Sie bitte ebenfalls Ihre Daten an info@nbh-wessling.de. 

 

Wenn Sie sich für Ihren Verkaufsort generell mehr Sichtbarkeit wünschen, raten wir Ihnen, zwei 

Tage vor dem Straßenflohmarkt Ihre Einfahrt z.B. mit bunten Bändern oder einem selbst ent-

worfenen Plakat zu markieren. So signalisieren Sie uns allen, wo es am Sonntag etwas zu stö-

bern gibt.  

mailto:info@nbh-wessling.de
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Literaturkreis 

Leider, leider ist durch Corona eine viel zu lange Pause einge-
treten, wir haben sicher alle viel gelesen, aber der Austausch 
fehlte. 
Berufliche und private Gründe machen uns einen Neuanfang 
schwer. Wir wollen uns aber gerne im Oktober wieder mit un-
serem Lesekreis treffen und beraten, wie und ob es weiter-
geht. Den Termin werden wir mit euch abstimmen. 
 
Einen spannenden Lesesommer wünschen wir mit vielen Neu-
Entdeckungen oder auch Klassikern. Noch ein persönlicher 
Tipp, unsere Gemeindebücherei hat viele Neuerscheinungen, 
Bücher, die man gerne lesen möchte, aber nicht besitzen will. 
 
Die neue „App B24“ kann man sich auf den Computer laden 
und jederzeit nachschauen, welche Bücher verliehen sind, 
welche nicht. Sogar eine Inhaltsangabe ist vorhanden, Verlän-
gerung und Vorbestellung ist auch möglich. 
 
Ein Hoch auf die Gemeinde, die dies ermöglicht hat. 
Sabine Hoffmann und Anja Janotta    
 

 

Familienausflüge – Mithelfer gesucht! 

Liebe Mitglieder, wir sind gerade dabei ein 
Helferteam aufzubauen, das zwei bis drei-
mal im Jahr Ausflüge für Familien in die 
Natur, zu unseren heimischen Bauernhö-
fen oder Betrieben organisiert.  
 
Wer hat Lust, solche Ausflüge mit zu 
organisieren und/oder zu begleiten. Wir 
sind für jede Hilfe dankbar!  
Bitte melden Sie sich bei Interesse 
an info@nbh-wessling.de. 

 

 

 

Corona – Unterstützung für Risikogruppen 

Unter der Telefonnummer 0175 / 52 13 739 gibt es die Möglichkeit, Montag bis Donnerstag 

zwischen 9 und 12 Uhr anzurufen, damit der notwendige Wocheneinkauf von Lebensmit-

teln sowie Arzneimitteln für Sie kostenfrei erledigt werden kann. 

  
Sie benötigen eine Fahrgelegenheit, um sich impfen lassen zu können? 
  
Wir unterstützen Sie. Bitte wenden Sie sich an die Koordinatorin von „Hand in Hand“, Caroline 
Wittmann, Tel.: 08153/ 8871883. 
 
 
 

 

 

mailto:info@nbh-wessling.de
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Fotos:@ pixabay 

Herbstausflug nach Landsberg und St. Ottilien am 04.10.2022 

Dieses Mal haben wir für den Herbstausflug am Dienstag, 04.10. mit Landsberg und St. 
Ottilien nahe Ziele ausgewählt. Diese Reise kann somit sehr entspannt ablaufen. 

Wir werden wieder von Ammersee Reisen betreut. Die Einstiegsstellen sind Hochstadt 
(07:50), Plonner (08:00), Apotheke (08:15), Café am See (08:30). Über die A96 geht es bis 
zur Raststätte Landsberg/ Lechwiesen. 

Wir bieten Ihnen dort das bewährte Frühstück mit Kaffee, Tee, Croissants und Butterbrezn. 
Die WCs sind leicht zu erreichen. 

Die charmanten Stadtführerinnen begrüßen uns am „Historischen Rathaus“. In 1 ½ Stunden 
führen sie uns durch die im Krieg unversehrte Stadt. Viele Häuser wurden stilgerecht reno-
viert, wobei der Denkmalschutz große Beachtung fand. Wir können in die Zeiten der Herzöge, 
Kurfürsten, Flößer, Gerber, Färber und Salzhändler eintauchen. Sie erfahren viel Interessan-
tes über die bewegte Stadtgeschichte, angereichert mit lustigen Begebenheiten und Legen-
den, vom Mittelalter bis zur Neuzeit. 

Das Mittagessen nehmen wir in der Klostergaststätte „Emminger Hof“ ein. Die Landwirtschaft 
des Klosters versorgt weitgehend die hervorragende Küche. 

Beim anschließenden Besuch im Missionsmuseum kann man über die Mission in Deutsch-
Ostafrika, in der Mandschurei, Nordkorea, Zululand und Südafrika und „Die Verkündigung der 
Frohbotschaft an die Heiden“ durchaus geteilter Meinung sein. Die frommen Missionsbenedik-
tiner haben jedoch nichts geraubt, sondern sahen ihre Aufgabe in der Dokumentation mit 
Landkarten, Tafeln, Schriftstücken und Fotografien aus den Missionsgebieten. Die ethnologi-
schen und naturhistorischen Sammlungen ergänzen sehr informativ das Ausgestellte. 

Es lohnt sich anschließend, einen Blick in die Klosterkirche Herz-Jesu zu werfen oder den Jü-
dischen Friedhof zu besuchen. 

Der Besuch im Klostercafé kann den Tag abrunden. Für 17:30 Uhr ist die Rückfahrt vorgese-
hen, nach einer guten ½ Stunde werden wir wieder in Weßling sein. 

Als Preis für diesen Ausflug haben wir 30,00 € kalkuliert. Ab 25 Teilnehmern findet der 
Ausflug statt. 

Wir freuen uns auf Sie. Nicole Wallraff, Stephan Troberg 


